
Gedenken an Brigittes Grab 
29. September 2012 
 
Wir haben uns am Grab unserer kleinen Brigitte versammelt und gedenken Ihrer am 
Tag ihres Todes. Der Tod ist für den Glaubenden nicht das Ende, sondern der Anfang 
eines neuen Lebens. Bei Brigitte sind wir überzeugt, dass ihr Leben zwar nur kurz, 
überaus wertvoll war. Das Wort Sonnenschein soll etwas von ihrer Persönlichkeit 
widergeben, doch hat die Kirche ein stärkeres Wort für Brigitte gefunden und nennt sie 
zugleich Zeugin des Glaubens, Zeugin der hl. Reinheit. Damit ist ein Doppeltes 
angesprochen. Sie ist in ihrem Leben ein Vorbild geworden für die Art, wie sie aus dem 
Glauben lebte. Und sie ist zum Vorbild geworden in einem Bereich, den die 
Gesellschaft heute nicht mehr so ohne weiteres versteht oder gar akzeptiert.  
Unter der hl. Reinheit versteht die Kirche die Bewahrung der sexuellen Unversehrtheit 
als personale Tugend gemäß der persönlichen Lebenssituation, ob verheiratet oder 
ledig.  
Brigitte hatte sich zu ihrem Vorbild bekannt, die hl. Maria Goretti. Auch sie wollte „eher 
sterben als sündigen“, wie man sich früher häufiger auszudrücken pflegte. 
Man wird Brigitte aber nicht gerecht, wollte man sich bei ihrem Tod nur an das 
Schreckliche eines Mordes mit versuchter Vergewaltigung erinnern.  
Die Kirche hat anders geurteilt, auch zu unserem Trost!  
Damit hat die Kirche aber unsere kleine Schwester dem Privatbereich der Familie oder 
dem überschaubaren Bereich der engeren Heimat Loitz entzogen und sie der 
innerkirchlichen Öffentlichkeit übergeben. Ja, eigentlich der ganzen Welt.  
Im Oktober des  Jahres 2000 fand sie mit vielen Tausenden von Martyrern ihren Platz 
im römischen Kolosseum, gewissermaßen bei einem „feierlichen Staatsakt“ der Kirche. 
Nun gehört sie allen Menschen guten Willens. Daran will unsere kleine Feierstunde hier 
am Grab erinnern. 
 
Gebet und Fürbitten 
 
Priester: 
Herr Jesus Christus. In Deinem Namen haben wir uns am Grab unserer kleinen 
Schwester Brigitte versammelt. Sie hatte sich in besonderer Weise das Leben und 
Sterben Maria Gorettis zum Vorbild genommen. Du hast gesagt: „Selig die reinen 
Herzens sind, sie werden Gott schauen“. Wir sind der festen Überzeugung, daß sich 
dieses Wort im Tod Brigittchens erfüllt hat. Am Fest des Erzengels Michael hatte sie 
einen übermenschlichen Kampf bestanden und den Siegeskranz einer Glaubenszeugin 
des 20. Jahrhunderts errungen. Wir glauben fest, dass dieses Urteil der Kirche uns 
berechtigt, sie in unsere alltäglichen Sorgen um die Familien, die Jugend und Kinder 
als kleine tapfere Helferin mit einbeziehen zu dürfen. In diesem Vertrauen richten wir 
unsere Bitten an Dich unseren einzigen Mittler zum Vater: 
 
Priester: Wir antworten mit dem einfachen: Herr, erbarme dich unser! 
 
Vorbeter: 



� Hilf uns, alle Trauer abzulegen und Brigittes Tod als den Sieg eines unschuldigen 
Mädchens verstehen zu lernen. - Herr, erbarme dich unser! 

� Beschütze besonders die jungen Mädchen in Loitz und Umgebung. Bewahre ihnen 
ein gutes Herz und mache sie, wie es einst über Brigitte gesagt worden ist, zu einem 
Sonnenschein in ihren Familien und in unserer Gesellschaft. - Herr, erbarme dich 
unser! 

� Lass Brigittes Sorgen um alles Schwache und Bedürftige  auch uns ein Beispiel sein, 
nicht wegzuschauen, wenn wir in unserem Umfeld der Macht des Bösen begegnen.  
- Herr, erbarme dich unser! 

� Für unseren Priesterjubilar, Brigittes älteren Bruder Theo: 
Herr Jesus Christus. Bewahre ihm immer die Freude an seinem seelsorglichen 
Wirken für die ihm anvertrauten Menschen und lass ihn einst teilhaben an der 
Freude des Himmels. – Herr, erbarme dich unser! 

 

Priester: Herr, wir wenden uns auch an unser Brigittchen und sagen ihr (ohne Anrufungen): 

Vorbeter: 
� Wir vertrauen Dir Deine Loitzer an, besonders die Arbeitslosen, Alten, Kranken und 

die, die Dein Grab besuchen. Du wirst keinen mit leeren Händen wegschicken, 
sondern Fürsprache einlegen beim himmlischen Vater. 

� Hier stehen einige Deiner Brüder. Deine letzte Wallfahrt hast Du gemacht, damit wir 
alle zusammen bleiben können. Hilf ihnen, gemeinsam mit Dir, den verstorbenen 
Eltern und mit Emmerich einst in Gottes Herrlichkeit eingehen zu dürfen.  

 
Priester: 

Wir danken dir Herr, dass du uns berufen hast, dir nachzufolgen und anderen den Weg 
des Glaubens, der Hoffnung und der Liebe zu zeigen. Am Grab Brigittes wollen wir dich 
mit allen Engeln und Erzengeln preisen und dir unsere Treue versprechen. Sei gelobt 
und verherrlicht in alle Ewigkeit.  
Alle: Amen.  
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